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1MMENFANG: VON BLOCHER BIS WERMUTH, VON DOBELLI BIS IMHOF
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Ausgabe 1000
Oktober 2012

CHF 19.50/Euro 16,50

E AUTORENZEITSCHRIFT FÜR POLITIK, WIRTSCHAFT UND KULTUR

Ulrich Beck über ein brennendes Europa

Jobst Wagner über den Strategierat 21

Xenia Tchoumitcheva über Realitätsabgleich

Hermann Lübbe über Regeln für den Kapitalismus

Charles Lewinsky über Bünzlis und Feen

Gerhard Schwarz über Semisozialismus

Philippe Mastronardi über Selbstbestimmung als Illusion

Georg Franck über den Wert der Aufmerksamkeit

Rolf Lyssy über den Ballast der Eitelkeiten

Thomas Minder über Bundesbern

Beat Wyss über das schlechte Gewissen der Marktwirtschaft

Andreas Thiel über die Vorzüge der Anarchie

Wolfgang Sofsky über die Einsamkeit auf dem Mars

Christian Kracht exklusiv im Literarischen Monat



1000 x Dankeschön
Für jede Ausgabe eine Rose. 1000-mal auf publizistische Qualität gesetzt, wohltuend anders,
einfach einzigartig, und zum Glück fernab vom Mainstream der heutigen Newsvermittlung.
Wir gratulieren dem Team vom «Schweizer Monat» herzlich.
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